
gen von Reichtum, die soziale Sicherheit und kulturelle Gleichheit garantieren 
sollen.
Wir nehmen mit allen Mitteln Einfluß auf Konzeptionen multinationaler Konzerne 
und der zuständigen Administrationen im Westen sowie ähnlicher Vereinigun­
gen und der zuständigen Administrationen im Osten, im genannten Sinne wirk­
sam zu sein, sich zu verändern oder aufzulösen.
Wir sind für eine gemeinsame Sicherheitsdoktrin auf der Grundlage des KSZE- 
Prozesses der europäischen Staaten, die Abrüstung und Verbot von Rüstungs­
produktion umfaßt und in diesen Prozeß die Ökologie mit einbezieht.
Abzug der sowjetischen und alliierten Truppen aus der DDR und der BRD sowie 
allen anderen Ländern Europas und Einsetzen der frei werdenden Mittel für ge­
nannte Ziele und Zwecke.
Aus demographischen, psychologischen und soziologischen Erwägungen den­
ken wir in unseren Bemühungen insbesondere an die beiden deutschen Staaten, 
die anderen deutschsprachigen Länder und die Staaten, in denen deutsche Min­
derheiten wohnen.
Die Einheit Deutschlands ist in unserem Streben die erste Aufgabe.
Wir sind für Beibehaltung, Durchsetzen offener Grenzen, Abbau der Visa- und 
Gebührenpflicht für alle europäischen Staaten sowie einen für die Menschen ak­
zeptablen Währungskurs.
Alle europäischen Staaten sollten auf der Basis der Gegenseitigkeit ihren Bür­
gern die Möglichkeit einräumen, in einem beliebigen anderen Land zu wohnen, 
zu arbeiten, zu studieren usw; dafür sind Richtlinien zu schaffen (Problematik 
Pflichttransfer).
Anerkennung, Gleichstellung und Unterstützung beim Erlernen aller Sprachen 
sowie der Behandlung des volkskünstlerischen Kulturguts und anderer landesty­
pischer Dinge.
Geschichtsbewältigung und Anerkennung der Geschichte, Religion usw. Zu­
sammenwirken auf allen Gebieten des gesellschaftlichen und persönlichen Le­
bens der Menschen (Medien usw.). 1

Beschäftigung mit ökologischen Fragen ist eine wesentliche Grundlage unserer 
Bestrebungen. Der Mensch ist ein Stück Natur, die es zu bewahren gilt.
Wir wollen keine Privilegien und keine Bürokratie und unterstützen die Wirt­
schaftsprogramme von Parteien und Bewegungen, die keine Beeinträchtigung 
der Lebensbedingungen der Menschen zulassen. Hilfe von unabhängigen euro­
päischen Wirtschaftsfachleuten zum Erlernen neuer Formen progressiver Wirt­
schaftspolitik wird ausdrücklich und schnellstens empfohlen.
Wir sind absolut gegen alle Äußerungen von Faschismus, Stalinismus, Terroris­
mus und alle Großmachtvorstellungen, die unseren Bestrebungen widerspre­
chen.
Wir sind offen für alle ähnlichen Initiativen in der DDR und alle europäischen Be­
strebungen gleicher Art.
Wir rufen alle Bürger der DDR und alle hier wohnenden Europäer.
Für ein geeintes Europa in Frieden, Freiheit und Gleichheit.
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